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Wir stellen vor – Holger Bülow – Schauspieler
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„Fußball, Reisen, Freunde treffen“ – diese drei Dinge nennt Holger Bülow, wenn man ihn nach Aktivitäten fragt, die er neben dem Theaterspielen betreibt. Wach und freundlich sitzt er einem im Gespräch gegenüber und sagt über seinen Beruf, dass es die Neugier auf Menschen sei, die ihn diesen hat ergreifen lassen und die auch seine Hobbys bestimme.
Er beobachtet gern und viel und schöpft daraus sein Material für die Figuren, die er verkörpert. Das allein aber mache den Beruf noch nicht spannend. Hinzu kommen die jeweiligen Konstellationen innerhalb eines Probenprozesses, die dazu führen, immer neue Seiten an sich und anderen kennen zu lernen. Jeder Probenbeginn sei von Unsicherheit begleitet und manchmal dauere das Entdecken der Figuren bis in die ersten Vorstellungen nach der Premiere hinein, werden im Zusammenspiel mit den Kollegen plötzlich Erkenntnisprozesse in Gang gesetzt, die zu einem tieferen Zugang der Geschöpfe führen, die er auf der Bühne darstellt.
Für den Clavigo, den er in Goethes gleichnamigem Trauerspiel verkörpert, sei Unentschlossenheit die prägendste Eigenschaft. Unfähig, sich zwischen Liebe und Karriere zu entscheiden, verletzt er die Frau, die ihm am meisten zugetan ist. Dieses Hadern mit den eigenen Entschlüssen ist etwas, das Holger Bülow bei aller Entschlossenheit, die er ausstrahlt, nicht fremd ist. „Natürlich stellen sich solche Fragen auch privat. Das Abwägen von Möglichkeiten und das Finden von lebenswerten Kompromissen ist doch immer eine Aufgabe.“
Dass er Schauspieler werden wollte, wusste er seit Jugendtagen, nach dem Abitur wurde der Wunsch dringlicher, so dass ein Studium an der Leipziger Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ folgte, das ihn über Engagements am Staatsschaupiel Dresden und am schauspielhannover ab dieser Spielzeit schließlich an das Hans Otto Theater Potsdam führte. Dass er am Theater sei, aufgehoben in einem festen Ensemble, das immer neue Möglichkeiten des Ausprobierens in Probensituationen mit ganz unterschiedlichen Regisseuren biete, mache ihn sehr froh.
Für weitere Fragen können Sie sich gern an mich wenden:
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